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Abb. 

1  

Darstellung des kontinuierlich anwachsenden ETF-
Marktes in Europa  (28 April 2008). 

Die Darstellung im Säulendiagramm wurde vom 
Verfasser selbst erstellt. 

Quelle der verwendeten Daten war:  

Deutsche Bank Research: Exchange Traded Funds, 
Hohes Wachstumspotential dank innovativer ETF 
Strukturen.  

Seite 1.  

 

Abb. 
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Darstellung des ETF-Marktes in den USA ( 28 April 
2008). 

Die Darstellung im Säulendiagramm wurde vom 
Verfasser selbst erstellt. 

Quelle der verwendeten Daten war:  

Deutsche Bank Research: Exchange Traded Funds, 
Hohes Wachstumspotential dank innovativer ETF 
Strukturen.  

Seite 1.  
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Abb. 
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Darstellung und Funktion des Primärmarktes für ETFs. 

Quelle der verwendeten Daten war:  

Rödel & Partner, Exchange Traded Funds, Köln 2004.  

Seite 118.  
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Darstellung und Funktion des Primärmarktes für ETFs. 

Quelle der verwendeten Daten war:  

Rödel & Partner, Exchange Traded Funds, Köln 2004.  

Seite 118.  
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Der Creation/Redemption-Prozess eines ETF. 

Die Darstellung wurde vom Verfasser selbst erstellt.  

 

 

 

 

 
 

 


